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D E N T A L W E L T

Was hat Sie bewogen, die Rezeptionsdienste für 

Ärzte nach Bedarf GmbH (kurz RD GmbH) als 

Dienstleister zu wählen und die Telefonie auszu-

lagern?

Das war eine ganz klare Entscheidung, die wir 
 gemeinsam für unser ganzes Praxisteam getroffen 
haben. Vor dem Outsourcen des Telefons war das 
ständige Telefonklingeln eine Belastung für unsere 
Mitarbeiterinnen. Die eigentliche Arbeit blieb da-
durch öfter liegen und der Kontakt zum Patienten 
am Empfang litt darunter. 

Was waren Ihre größten Bedenken vor der Zu-

sammenarbeit mit der RD GmbH?

Bedenken bezüglich der Auslagerung hatten wir 
nicht, da wir dies bereits mit einem Callcenter 
 praktizierten, aber mit der Qualität nicht so zufrie -
den waren, da die medizinische Kompetenz fehlte. 
Wir wussten, dass die RD GmbH ihren Schwer -
punkt in der Zahnmedizin hat, da sie von Zahnärz -
ten entwickelt wurde. Deshalb war unsere größte 
Sorge, dass die speziellen fachlichen und organi-
satorischen Anforderungen einer augenärztlichen – 

„Wir können nun Diskretion und 
Erreichbarkeit vollends garantieren“
INTERVIEW  /// Ob Zahnarzt-, Augenarzt- oder Allgemeinarztpraxis – sie alle werden von 
Patienten aufgesucht, die, in der Regel im Vorfeld ihres Praxisbesuchs, versucht haben, die 
Praxis zwecks Terminabsprachen telefonisch zu erreichen. Mit mehr oder auch weniger 
Erfolg. Die Telefonie einer Praxis ist somit ein zentrales Aushängeschild und zugleich eine 
wichtige Stellschraube für interne Praxisabläufe. Warum sich der Duisburger Augenarzt    
Dr. Albrecht Backes-Sachsenweger zusammen mit seiner Kollegin und Frau, Dr. Anne 
 Backes, für das Outsourcen der Telefonie ihrer Praxis entschlossen hat und was dieser 
Schritt mit sich brachte, verrät das folgende Interview.

„Die wirtschaftlichen Vorteile 
sind die Effekte, die wir zwar 
erst später, aber dafür umso 
positiver wahrgenommen 
haben. Durch die neue, 
verbesserte telefo nische 
Erreichbarkeit sind unsere 
Neupatientenzahlen deutlich 
gestiegen.“
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